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Jungen 19 2. Kreisklasse

TuS 1909 Philippstein : SG 66 Hohenroth 
Montag, 15.01.2024, 18:15 Uhr

Schröder und Felzmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TuS 1909 Philippstein im Spiel der Jungen 19 2. Kreisklasse gegen die SG 66 Hohenroth fest. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Schröder und Felzmann, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Jamie Dean Felzmann,
der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schröder / Felzmann hatten gegen Bindmann / Wolf beim 11:8, 11:8, 11:6 keine
Schwierigkeiten. Denis Schröder gelang es nachfolgend Linus Wolf zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier
dann doch noch bestätigte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sah der 2:
0-Satzrückstand im Match von Jamie Dean Felzmann gegen Niklas Bindmann bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Jamie Dean Felzmann zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Joshua Moor gegen Linus Wolf. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte indes Jamie Dean Felzmann beim 3:0 gegen Luke Mederer. Zwar brachte
Niklas Bindmann Denis Schröder phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Denis
Schröder mit 3:1 durch. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Luke Mederer hatte Joshua Moor nur im ersten Satz eine Chance. Passende spielerische
Mittel hatte Jamie Dean Felzmann indessen letztlich parat, um Linus Wolf zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Joshua
Moor hatte daraufhin gegen Niklas Bindmann wiederum bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war
final wirklich nichts zu holen. Dass der unterlegene Heimspieler Moor nur 6 Bälle im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Denis Schröder machte indes mit
Luke Mederer bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Das war ein souveräner Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 21:0 für
Schröder und 3:20 für Mederer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS 1909 Philippstein am 22.01.2024 gegen den TTC 1951
Ehringshausen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 29.01.2024 gegen den TTC 1983 Mandeln II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1909 Philippstein

Doppel: Schröder / Felzmann 1:0 
Einzel: D. Schröder 3:0, J. Felzmann 3:0, J. Moor 0:3 

 SG 66 Hohenroth
Doppel: Bindmann / Wolf 0:1 
Einzel: N. Bindmann 1:2, L. Wolf 1:2, L. Mederer 1:2
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